
Service für Studierende
Wie ihr wisst, liebe Mitstudentinnen und Mit­
studenten, ist das Elektrotechnik- und Biome­
dical Engineering-Studium alles andere als ein
Honigschlecken. Wer glaubt, das Studium ohne
Hilfe von Prüfungsausbeispielsammlungen
und ::ielgerichteter Beratung im Ernstfall
bestreiten ::u können, wird bald merken, dass
dies eine Illusion ist.
Um euch das Studium zu vereinfachen und
zwischendurch fiir Auflockenll1g zu sorgen,
iST die STudie/ll'ertrerung (StV) da. Aber was
bieten wir Euch im Spe::iellen?

Prüfungsbeispielsammlung (PBS)
Unser Hauptaugenmerk in letzter Zeit galt
der Prüfungsbeispielsammlung, welche von
grundauf neu etabliert werden musste und
jetzt stetig ergänzt und verbessert wird. Die
Entscheidung, diese online zu stellen, ist für
Euch von Vorteil, da diese Sammlung nun
bequem übers Internet erreichbar ist. Dies
erspart das lästige Ausleihen und Kopieren
von Unterlagen.

Wir verfügen aber nach wie vor noch über
viele Ausarbeitungen in Papierforrn, die von
euch jederzeit ausgeliehen und kopiert werden
können. Erreichbar sind wir während unserer
Sitzungen oder in den Sprechstunden. Auch
per E-Mail sind wir gerne und jederzeit für
eine Terminvereinbarung kontaktirebar. Die
Mutigen unter euch können auch einfach beim
324er Raum anklopfen und schauen, ob sich
gerade jemand dort befindet.

An dieser Stelle sei noch angemerkt: Wir sind
auf eure Hilfe angewiesen, um die Sammlung
weiterhin auf aktuellstem Stand halten zu
können. Ohne eure aktuellen Ausarbeitungen
und Prüfungsfragen kann die PBS nicht
bestehen.
Kontakt PBS:

Homepage: et.htu.tugraz.at
E-Mail: cwahl@gmx.at

Sprechstunde
Seit kurzem gibt es wieder eine Sprechstunde
ftir Euch. Doch, wozu sollte man in eine
Sprech tunde gehen?

Bei Fragen zum Studium, z.B. Prüfungsablauf,
Einrechen von Abschnitten oder Fragen be­
züglich diverser Stipendien, beraten wir euch
gerne. Auch die Prüfungsbeispielsammlung
i t während der Sprechstunden geöffnet und
bietet die Möglichkeit die verschiedenen Prü­
fungen und Au arbeitungen zu kopieren.
Die Sprechstunde selbst findet jeden Donners­
tag von 12 bis 13 Uhr statt. Des Weiteren könnt
ihr auch Sprechstunden vereinbaren. Hierfur
schreibt bitte einfach eine E-Mail und schlagt
einen Termin vor.
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Kontakt Sprechstunden:
E-Mail: cwahl@gmx.at

huainigg@sbox.tugraz.at
et@htu.tugraz.at

Vertretung in Kommissionen
Ein zentraler Punkt unserer Arbeit ist die
Vertretung der Studierenden der Elektrotech­
nik und von Biomedical Engineering in den
verschiedensten Kommissionen. Da gibt es
zum Beispiel die Studienkommission, die
ftir jede Studienrichtung eingerichtet ist. Ihre
Aufgabe ist es, Lehrpläne zu erstellen und zu
verbessern - dies wirkt sich natürlich direkt
auf euer Studium aus. Daher sind wir hier auf
eure Rückmeldung bezüglich von Problemen
und Schwierigkeiten angewiesen.
Des Weiteren gibt es die Habilitat ionskom­
mission, wo mitentschieden werden kann,
ob eine Person eine Lehrbefugnis für ein
bestimmtes Fach bekommt oder ob diese ihr
verwehrt bleibt.
Last, but not least, gibt es auch noch die Be­
rufungskommission, wo über ausgeschriebene
Professuren mitentschieden werden kann.

E&T-Info
Wir sind Herausgeber des E&T-Info, welches
zwei mal jährlich erscheint. Wir sind darin
immer bemüht, euch mittels Artikeln über

euerungen im Studium am laufenden zu hal­
ten und Impulse zur Aufrechterhaltung eurer
Motivation für das Studium zu geben.

Erstsemestrigentutorium
Ein zentrales und sehr wichtiges Thema ist
das Erstsemestrigentutorium. Dieses wird
während der ersten Monate im Wintersemester
abgehalten.
Ziel des Tutoriums ist es, eulingen (Stu­
denten im I. Semester) zu helfen, sich besser
ins neue Studium bzw. das Studentendasein
einzuleben und zu integrieren. Es werden aber
nicht nur studienrelevante Dinge besprochen,
ondern auch private Themen kommen oft

zur Sprache. atürlich werden bei diesem
Tutorium auch verschiedene Grazer Lokale
besucht um einen Ausgleich zum Studium zu
finden. Den Abschluss des Tutoriums bildet
die altbekannte Weinstraßenfahrt.
Die Weinstraßenfahrt stellt den Abschluss
des Erstsemestrigentutoriums dar und findet
meist in der Südsteiernl3rk statt, wo sich bei
geselligem Beieinander die optimale Gele­
genheit bietet, Mitstudenten besser kennen zu
lernen und neue Freund chaften zu chließen.

atürlich können auch "Höhersemestrige"
mitfahren.

Glühweinstand und E-Fest
Pünktlich zur kalten Winterzeit, findet unser
Glühweinstand statt. Dieser dauert meist von
Dienstag bis Donner tag und findet in der
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Inffeldgasse statt. Nicht nur die Organisation
ist eine Herausforderung, sondern auch das
ausharren bei tiefen Temperaturen ohne all­
zuschnell den heimtückischen Auswirkungen
des Glühweins zu verfallen.

Das E-Fest wird von uns organisiert um ein
(erfolgreiches) Studienjahr eurer- und unserer­
seits abzuschließen. Uns freut es daher sehr,
wenn wir euch. auch auf dem diesjährigen
Fest, begrüßen dürfen. och erfreuter sind wir
natürlich, wenn wir positive Rückmeldungen
erhalten. Es ist leider anzumerken, dass die
Organisation von Jahr zu Jahr schwieriger
wird, da der bürokratische Aufwand von Jahr
zu Jahr wächst. Das ist auch der Grund, dass
wir nicht mehr in der alten Technik feiern
können. Die Uniführung wünscht sich mehr
einen toten, als einen belebten Campus.

Dieses Jahr findet das Fest am 6. Juni statt, Be­
ginn ist um 20 Uhr. 2 Live Bands (u.a. Coyoba,
welche bei einem vor kurzem statt gefundenen
Bandwettbewerb in Graz gewonnen haben)
werden für Musik sorgen.

Als besonderes Service bieten wir einen
Shuttlebus, der zwischen der KF-Uni und der
Inffeldgasse pendelt. Zum Vorfeiern gibt es
unseren traditionellen Getränkestand, welcher
vom 4. bis 6. Juni in der Infeldgasse geöffnet
haben wird.

"Beisitz" bei kommissioneUen Prüfungen
Solltet ihr einen kommissionellen Prüfungs­
antritt durchführen müssen, bieten wir euch
an, dass einer von der Studienvertretung
ebenfalls mit im Prüfungsraum sitzt und die
kommissionelle Prüfung mitverfolgt (um
unfaire Behandlung durch den Professor aus­
zuschließen etc...).

atürlich wird im Hintergrund noch an vielen
anderen Themen gearbeitet, Themen die euch
das Studium erleichtern. Falls ihr nun lnteres e
bekommen habt, auch selbst mitzuwirken,
dann scheut euch nicht davor, euch bei einem
von uns zu melden oder einfach zu unseren
Sitzungen zu kommen. Die Sitzungen finden
jeden Montag, ab 18 Uhr, statt (außer in den
Ferien) und sind öffentlich zugänglich.

Christian Wahl
cwahl@gmx.at
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